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Erfurt im Fokus: Spenden, Straßenaktion
und Kinder-Uni startklar!

Erfurt verteilt über 36.000 Euro an lokale Projekte, lädt zur
Kinder-Uni ein und plant eine Aktion für Demokratie auf

dem Anger. Alle Neuigkeiten hier!

Erfurt hat in den letzten Tagen ein faszinierendes
Aufeinandertreffen von Kultur, Bildung und ehrenamtlichem
Engagement erlebt. Neben der Verteilung von Geldspenden für
soziale Projekte stand auch eine bedeutende Aktion auf dem
Erfurter Anger im Vordergrund. Diese Entwicklungen zeigen, wie
vital das Gemeinschaftsleben in der Landeshauptstadt
Thüringens ist.

Am Donnerstag, einem wichtigen Tag für viele lokale Initiativen,
trafen sich 45 von insgesamt 68 Mitgliedern des 8. Erfurter
Spenden-Parlaments, um über die Vergabe von 36.843 Euro an
28 verschiedene Projekte zu entscheiden. Nach intensiven
zweieinhalbstündigen Diskussionen entschieden die Mitglieder,
36.450 Euro zu verteilen und zwei Vorschläge auszuschließen.
Die restlichen 393 Euro bleiben in der Kasse für künftige
Sitzungen des nächsten Spenden-Parlaments.

Vielfältige Unterstützungsangebote

Das Engagement der Mitglieder des Spenden-Parlaments
beschränkt sich nicht nur auf die monetären Hilfen. Einige boten
an, Projekte wie die Digitalisierung der Mitglieder- und
Projektverwaltung der Chorakademie zu unterstützen. Diese Art
der Zusammenarbeit zeigt, dass sich in Erfurt viele Menschen
nicht nur um die finanzielle Unterstützung kümmern, sondern



auch aktiv an der Optimierung der Projekte mitarbeiten
möchten.

Eine andere bedeutende Nachricht betrifft die Kinder-Uni, die am
17. Oktober in die nächste Runde startet. Dieses aufregende
Bildungsangebot richtet sich an junge Entdecker und ermöglicht
es Kindern, den Unterricht auf eine Weise zu erleben, die Spaß
macht und lehrreich ist. Anmeldungen sind bereits möglich, und
die Kinder können sich auf spannende Themen freuen, darunter
die Verbindung von Schokolade und Wetter oder das Lernen
über den menschlichen Körper. Solche Angebote fördern nicht
nur das Wissen, sondern fördern auch die Neugier und
Kreativität der Teilnehmer.

Katholikentag mit Lichtaktion auf dem
Anger

Eine weitere bemerkenswerte Initiative ist die Lichtaktion auf
dem Erfurter Anger, die am 27. August zwischen 15 und 18 Uhr
stattfindet. Diese Aktion wurde drei Monate nach dem 103.
Deutschen Katholikentag ins Leben gerufen und trägt das Motto
„Macht das Licht an – damit es nicht dunkel wird im Land.
Aufstehen für Demokratie und Vielfalt!“. Die Veranstaltung wird
von dem Generalsekretär des Zentralkomitees der deutschen
Katholiken, Marc Frings, und Inken Gallner, der Präsidentin des
Bundesarbeitsgerichts, geleitet. Disskussionen über Demokratie
und den Zusammenhalt in der Gesellschaft stehen hierbei im
Mittelpunkt.

Im Rahmen dieser Veranstaltung wird ein „Netz der Demokratie“
geknüpft, welches symbolisch für den gemeinsamen Protest
gegen jegliche Form von Intoleranz und Ungerechtigkeit steht.
Dieses Engagement der katholischen Gemeinde ist von
Bedeutung, da es eine klare Botschaft für die regionale und
überregionale Gemeinschaft aussendet.

Zusätzlich dazu wurden stationen in der Gedenk- und
Bildungsstätte Andreasstraße eröffnet, die das historische Erbe



von Thüringen von 1949 bis 1989 beleuchten. Die neuen
interaktiven Elemente, einschließlich QR-Codes, ermöglichen es
Besuchern, tiefere Einblicke in die Geschichte zu gewinnen und
sich mit der Vergangenheit auseinanderzusetzen. Die Nutzung
mobiler Endgeräte während des Besuchs bietet einen
ansprechenden und modernen Zugang zu historischem Wissen.

Ein Rückblick auf die Veranstaltung

In insgesamt zahlreichen Bereichen zeigt Erfurt eine
beeindruckende Vitalität: von der aktiven Förderung von Bildung
bei der Kinder-Uni, der vorausschauenden Unterstützung von
sozialen Projekten bis hin zu Engagement für Demokratie und
Gemeinschaft im Rahmen des Katholikentages. Hierdurch wird
nicht nur das soziale Gefüge der Stadt gestärkt, sondern auch
ein inspirierendes Beispiel für andere Städte in Deutschland
gegeben, wie wichtig die Mitwirkung der Bürger in sozialen,
kulturellen und politischen Belangen ist.

Solche Aktionen bringen Menschen zusammen und schaffen
Gelegenheiten zur positiven Veränderung, seien es
bildungsfördernde Maßnahmen für Kinder oder gemeinsame
Diskussionen über gesellschaftliche Werte. Erfurt zeigt, dass die
Gemeinschaft stark und lebendig ist und auch in Zukunft eine
wichtige Rolle spielen wird.

Erfurt und das Ehrenamt

Die Aktivitäten des 8. Erfurter Spenden-Parlaments sind ein
Beispiel dafür, wie engagierte Bürger in der Stadt aktiv zur
Verbesserung ihrer Gemeinschaft beitragen. Ehrenamtliches
Engagement spielt eine wichtige Rolle in Erfurt, da es nicht nur
zur sozialen Kohäsion beiträgt, sondern auch Projekte fördert,
die häufig von staatlichen Zuschüssen abhängig sind. Ähnliche
Initiativen gibt es in vielen deutschen Städten, wo Bürger in
Komitees oder Vereinen zusammenarbeiten, um lokale Projekte
zu finanzieren.



In Erfurt sind zahlreiche Vereine aktiv, die sich um verschiedene
Gesellschaftsbereiche kümmern, darunter soziale, kulturelle und
bildungsbezogene Themen. Diese Initiativen zeigen, wie wichtig
das Ehrenamt für die lokale Gemeinschaft ist und welche
positiven Effekte es auf das soziale Gefüge hat.

Demokratie und gesellschaftliches
Engagement

Die Aktion „Macht das Licht an“ auf dem Anger unterstreicht das
Engagement der Kirchengemeinden und gesellschaftlichen
Organisationen für Demokratie und Vielfalt. In den letzten Jahren
sind ähnliche Bewegungen in verschiedenen deutschen Städten
entstanden, die versuchen, ein Zeichen gegen soziale Spaltung
und Extremismus zu setzen. Solche Aktionen fördern den Dialog
zwischen Bürgern, unabhängig von deren Hintergrund, und
tragen dazu bei, das Bewusstsein für die Bedeutung der
Demokratie zu schärfen.

Statistiken zeigen, dass der gesellschaftliche Zusammenhalt in
Deutschland seit den letzten Wahlen eine Herausforderung
darstellt. Eine Umfrage des Deutschen Instituts für Normung
(DIN) hat ergeben, dass 63% der Befragten sich mehr
Möglichkeiten zum Austausch und zur Mitgestaltung ihrer
Gemeinde wünschen. Veranstaltungen wie die auf dem Anger
sind ein Schritt in diese Richtung und bieten Bürgern die
Möglichkeit, aktiv ihre Meinung zu äußern und sich zu
engagieren.

Bildung für Kinder und Jugendliche

Die Kinder-Uni Erfurt ist ein hervorragendes Beispiel dafür, wie
Bildungseinrichtungen innovative Wege finden, um Kinder und
Jugendliche zu fördern. Durch die Einbindung von Beispielen aus
der Praxis, wie Veranstaltungen über Schokoriegel und Wetter
oder über den Einsatz von Rettungswagen, wird das Interesse
der Kinder geweckt und sie werden spielerisch an



wissenschaftliche Themen herangeführt. In Erfurt sind solche
Formate wichtig, da sie den Kindern nicht nur Wissen vermitteln,
sondern auch ihre Neugier und Kreativität anregen.

Die Teilnahme an Veranstaltungen der Kinder-Uni ist kostenlos,
was den Zugang zur Bildung für alle Kinder in Erfurt ermöglicht.
Laut einer Studie des Statistischen Bundesamtes haben Kinder,
die an außerunterrichtlichen Bildungsangeboten teilnehmen,
signifikant bessere Leistungen in der Schule. Daher sind
Institutionen wie die Kinder-Uni von großer Bedeutung für die
Förderung der Chancengleichheit in der Bildung.

Es ist wichtig, dass solche Programme weiterhin gefördert
werden, um die Bildungschancen für alle Kinder zu verbessern.
Darüber hinaus könnte die Stadt Erfurt erwägen, diesen Ansatz
durch Kooperationen mit Schulen und anderen
Bildungseinrichtungen auszubauen, um ein noch breiteres
Spektrum an Lernmöglichkeiten zu schaffen.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

